
     

 

 

der Heiligen Nacht verkünden,

1 

ist eine tiefe Sehnsucht aller Menschen und Völker, 

 

DEKRET 

PRESBYTERORUM ORDINIS 

ÜBER DIENST UND LEBEN DER PRIESTER 

II. KAPITEL  

DER PRIESTERLICHE DIENST 

I. Die priesterlichen Ämter 

5. Gott, der allein Heilige und Heiligende, wollte sich Menschen gleichsam 
zu Gefährten und Helfern erwählen, daß sie dem Heiligungswerk demütig 
dienten. Darum werden die Priester von Gott durch den Dienst des Bischofs 
geweiht, um in besonderer Teilhabe am Priestertum Christi die heiligen 
Geheimnisse als Diener dessen zu feiern, der sein priesterliches Amt durch 
seinen Geist allezeit für uns in der Liturgie ausübt (12). In der Taufe führen 
sie die Menschen dem Volk Gottes zu; im Sakrament der Buße versöhnen 
sie die Sünder mit Gott und der Kirche; in der Krankensalbung richten sie 
die Kranken auf; vor allem in der Meßfeier bringen sie in sakramentaler 

Weise das Opfer Christi dar. In jedem Vollzug der Sakramente - so bezeugt 
es schon in der Urkirche der heilige Martyrer Ignatius (13) - werden sie auf 
verschiedene Weise mit dem Bischof hierarchisch verbunden und machen 
ihn so in den einzelnen Gemeinschaften der Gläubigen gewissermaßen 
gegenwärtig (14).  

Mit der Eucharistie stehen die übrigen Sakramente im Zusammenhang; auf 
die Eucharistie sind sie hingeordnet; das gilt auch für die anderen kirchlichen 
Dienste und für die Apostolatswerke (15). Die Heiligste Eucharistie enthält 
ja das Heilsgut der Kirche in seiner ganzen Fülle (16), Christus selbst, unser 

Osterlamm und das lebendige Brot. Durch sein Fleisch, das durch den 
Heiligen Geist lebt und Leben schafft, spendet er den Menschen das Leben; 
so werden sie ermuntert und angeleitet, sich selbst, ihre Arbeiten und die 
ganze Schöpfung mit ihm darzubringen. Darum zeigt sich die Eucharistie als 
Quelle und Höhepunkt aller Evangelisation: die Katechumenen werden 
allmählich zur Teilnahme an der Eucharistie vorbereitet, die schon Getauften 
und Gefirmten durch den Empfang der Eucharistie ganz dem Leib Christi 
eingegliedert.  

 

 



 

Gottesdienstordnung für die Basilika Birnau  
 

Sonntag, 4. Okt. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 ERNTEDANK 
 Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig) 

 7.30 Frühmesse 
 9.00 Heilige Messe 

 10.45 Feierliches Amt 

 
Montag, 5. Okt. Montag der 27. Woche im Jahreskreis 
 7.15 Rosenkranz 
 8.00 Heilige Messe   

 
Dienstag,  6. Okt. Gedenktag des Heiligen Bruno, Mönch,  
 Einsiedler, Ordensgründer (1101) 
 8.00 Hl. Messe, anschl. Rosenkranz 

 
Mittwoch, 7. Okt. Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

 7.15 Rosenkranz 
 8.00 Heilige Messe 

 
Donnerstag, 8. Okt. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 

 7.15 Rosenkranz 
 8.00 Heilige Messe 
 19.00 Anbetungsstunde 

 
Freitag, 9.  Okt. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 
 7.15 Rosenkranz 
 8.00 Heilige Messe 
  
Samstag, 10. Okt. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis  

 8.00 Heilige Messe, anschl. Rosenkranz 
 

Sonntag, 11. Okt. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 7.30 Frühmesse 

 9.00 Heilige Messe 
 10.45 Feierliches Amt 

43/20 

 
 

Für die Gottesdienste an Sonn- u. Feiertagen wird um Anmeldung  
gebeten bis spätestens Freitag 12.00 Uhr, Tel. 07556/92030 oder 
info@birnau.de 

 
 
Kapelle St. Kosmas und Damian in Nußdorf 

 
Samstag, 10. Oktober 17.15 Rosenkranz 
 18.00 Vorabendmesse 28. Sonntag im Jahreskreis 
 
Samstag, 24. Oktober 17.15 Rosenkranz 
 18.00  Vorabendmesse 30. Sonntag im Jahreskreis 

 
Teilnahme an der Hl. Messe nur nach vorheriger Anmeldung  
Frau Annette Blepp, Tel. 07551/831 33 56 
   
 
 
 
Kapelle St. Andreas in Deisendorf 

 
Samstag, 3. Oktober 18.00 Vorabendmesse Erntedank 
   27. Sonntag im Jahreskreis 
 
Samstag, 17. Oktober 18.00 Vorabendmesse 
  29. Sonntag im Jahreskreis 
 
Samstag, 31. Oktober 18.00 Vorabendmesse von Allerheiligen 
     
  
 
Teilnahme an der Hl. Messe nur nach vorheriger Anmeldung 
begrenzte Platzzahl 
Beichtgelegenheit in Birnau: siehe Aushang 
Pfarrbüro: Tel.-Nr.: 07556/9203-78 

mailto:info@birnau.de

